
Gottesdienst – aber wie??? 



Viele Gottesdienste haben eine Liturgie…:

Christliche Rituale zur 
Verehrung Gottes sowie der 
Vertiefung des 
gemeinschaftlichen 
Glaubens. Kann erfolgen 
unter Verwendung 
liturgischer Geräte, 
Symbole, 
Symbolhandlungen und 
Gewänder. 



Viele Gottesdienste haben eine Liturgie…:

Quellen der Liturgie:

• Synagoge: 
Gebet, Lieder, Psalmen, (Lesung) 

• Entwicklung durch die Jahrhunderte

• Heidnische Einflüsse

=> hinterfragen!



Gottesdienste aus der Bibel: Fragestellung:

WAS ist Bestandteil des Gottesdienstes?

=> Inhalt

WIE sieht es aus?

=> Ablauf



Gottesdienste aus der Bibel: woher?

• AT ? 
• Evangelien ?
• Apostelgeschichte?

• => Briefe!

• => wenig Konkretes! 
Einige Exzesse werden verboten, 
Einige Bestandteile genannt
aber eine detaillierte, verbindliche Liturgie gibt es nicht!



Gottesdienste aus der Bibel: INHALT

Bestandteile (Beispiel / Gebot):

Lehre - prophetisches Reden - Zungenrede mit Auslegung -
(allgemein: Dienst aneinander mit den Geistesgaben) -
Lobgesang - Predigt aus dem Wort Gottes - Abendmahl -
Gebet - Gemeinschaft - Kollekte – Psalmen

Zu vermeiden / Verbote:

Gemeinschaft mit unbußfertigen Sündern
betrunken sein, rücksichtslos sein
exzessive Zungenrede ohne Auslegung



Gottesdienste aus der Bibel: ABLAUF

Gebote: 

In einem jeden offenbart sich der Geist zum Nutzen aller; (1 Kor 12,7)

1 Petr 4,10 Und dient einander, ein jeder mit der Gabe, die er 
empfangen hat, 

Eph 5,19 Ermuntert einander mit Psalmen und Lobgesängen und 
geistlichen Liedern, singt und spielt dem Herrn in eurem Herzen

Kol 3,16 Lasst das Wort Christi reichlich unter euch wohnen: Lehrt und 
ermahnt einander in aller Weisheit; mit Psalmen, Lobgesängen und
geistlichen Liedern singt Gott dankbar in euren Herzen. 

Alle tragen bei!! 



Wie, keine Trennung in Laien 
und Geistliche???



Aber vor allem: 1.Kor 14,26 ff
26 Wie ist es denn nun, liebe Brüder? Wenn ihr 

zusammenkommt, so hat ein jeder einen Psalm, er 
hat eine Lehre, er hat eine Offenbarung, er hat eine 
Zungenrede, er hat eine Auslegung. Lasst es alles 

geschehen zur Erbauung! 29 Auch von den 
Propheten lasst zwei oder drei reden… 

Alle tragen bei!! 



Aber vor allem: 1.Kor 14,26 ff
26 Wie ist es denn nun, liebe Brüder? Wenn ihr 

zusammenkommt, so hat ein jeder einen Psalm, er 
hat eine Lehre, er hat eine Offenbarung, er hat eine 
Zungenrede, er hat eine Auslegung. Lasst es alles 

geschehen zur Erbauung! 29 Auch von den 
Propheten lasst zwei oder drei reden… 

Alle tragen bei!! 

Die Inhalte sind die, die wir bereits  gesehen hatten…
… aber sie gehen von allen aus!



WARUM?



WARUM?

• A brennt aus
• B kommt nie in seine Berufung hinein
• Viele, viele Cs werden nicht erreicht

– In den Werken wandeln, die Gott vorbereitet hat…

– Die Welt erreichen

– Braut Christi sein

• Wir sonst ein biblisches Gebot nicht erfüllen



Wie ist es denn nun, liebe 
Brüder? Wenn ihr 

zusammenkommt, so hat ein 
jeder einen Psalm, er hat 

eine Lehre, er hat eine 
Offenbarung, er hat eine 
Zungenrede, er hat eine 

Auslegung. Lasst es alles 
geschehen zur Erbauung!

Führt das denn nicht zum Chaos? –
welcher äußere Rahmen gilt denn 
dann??? Wo kommt der her?????



Warum tun wir es nicht? 
Warum setzen wir das nicht um?

• Wir erwarten nichts. 
Trennung in Geistliche und Laien.
Geringschätzung unserer Gaben.

Wahrheit: 
• Jeder hat etwas!

• In einem jeden offenbart sich Gott zum Nutzen aller.

• Ihr werdet Werke tun, die die meinigen übersteigen (sagt Jesus).

• In meinem Namen werden sie…

• Wir (alle) sind ein Geschlecht von Priestern!

• Ist ein Puzzle, bei dem ein ganz kleines Teil fehlt, vollständig?

• Gott hat Dir etwas gegeben, was andere benötigen!



Erwartung

Wir kommen unvorbereitet (Herzenshaltung).

Warum tun wir es nicht?

⇒ unser ganzes Leben soll ein Gottesdienst sein. 

Fehlende Gelegenheit, ungünstiges Umfeld.



Wie soll das aussehen?

• Ich propagiere nicht das Chaos…
… aber bei Gott ist das Gegenteil von Unordnung „Frieden“!

• Komm vorbereitet und in der Erwartung, 
daß Gott anderen durch Dich dienen will – das ist Gottesdienst!

• Gelegenheit ist – auch in unseren Gottesdiensten – reichlich 
vorhanden!

• Wenn ihr zusammenkommt… 
… heißt natürlich nur am Sonntag zwischen 10 und 12 Uhr! 

Oder ???



Wenn ihr zusammenkommt, so hat ein jeder einen 
Psalm, er hat eine Lehre, er hat eine Offenbarung, 

er hat eine Zungenrede, er hat eine Auslegung. 
Lasst es alles geschehen zur Erbauung! Auch von 

den Propheten lasst zwei oder drei reden… 


